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Eiffe for president. Alle Ampeln auf Gelb 
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Verlag Assoziation A 

 

Das Buch »Eiffe for president. Alle Ampeln auf Gelb« und die beigefügte 
DVD, eine digitalisierte Form des Dokumentarfilms von 1995, sind eine 

faszinierend-skurrile Hamburger Perle.  

Neben verschiedenen Beiträgen erzählen zahlreiche Zeitzeugen 

authentisch und einfühlsam von ihren Begegnungen, Erlebnissen und 
Erfahrungen mit Peter Ernst Eiffe; einem schelmenhaften Außenseiter, der 

im Fahrtwind von SDS und APO im Frühling 1968 Hamburg mit einem 
eigenen Wirbelsturm aus Wortspielen, Wortwitzen, Zoten und 

Gedankensplittern überzog. Sein Schreibarsenal bestand aus Filzstiften 
und Spraydosen, öffentliche Räume waren seine Angriffsflächen. Offenbar 

Deutschlands erster Graffiti-Künstler, unterwegs in eigener Sache. 

Sowohl große Teile des Buches als auch der Film schildern und skizzieren 
ein Mysterium. Der Vorname ist bei der Lektüre schnell vergessen, es 

bleibt das stilisierte Markenzeichen »Ein Mann namens Eiffe«. Und diese 

Marke gewinnt mit jedem Interview, mit jeder Ein- und Zuordnung zwar 
an Bedeutungsgehalt, wird aber – im positiven Sinne – im Fortgang 

rätselhafter statt eindeutiger, geheimnisvoller statt transparenter, 
unerklärlicher statt verständlicher. Viele Mosaiksteine, viele Facetten, für 

viele Bilder. 

Ein wesentliches, wenn nicht das funkelnde Erfolgsmoment des Buches: 
Während des Lesens weht ein närrischer Wind, untermalt von einer 

unruhigen Strömung, und dieser daraus entstehende, wunderbar 
komponierte, jedoch letztlich unerklärliche Sog wird begleitet von einer 

inneren, auffordernden Stimme: »Analysiere mich, deute mich, enttarne 

Eiffe.«  

Angesichts dieser rezeptorischen, womöglich auch wohlkalkulierten und 
fesselnden Leseturbulenzen möchte die Jury dem Team die thede für ihr 

Buch-Film-Projekt »Eiffe for president – Alle Ampeln auf Gelb« den 
diesjährigen Preis HamburgLesen 2020 verleihen. Herzlichen 

Glückwunsch! 


